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EET Einführung Lehrstuhl für 
Allgemeine Pädagogik
Erziehungswissenschaftliches Studium (EWS) Lehramtsstudiengänge
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Aufbau der EWS I-Module, Studienverlaufsplan
35 Leistungspunkte im Fach Erziehungswissenschaften (Allg. Pädagogik / Schulpädagogik / Psychologie) nach § 22 LPO I
vom 13.03.08

Modul 
Allgemeine 
Pädagogik 

(8 LP)

Module 
Psychologie 

(12 LP)

Modul 
Schulpädagogik 

(8 LP)

Modul 
Interdisziplinäre 

EWS (7 LP)

EWS-Modul 
Allgemeine 
Pädagogik

LAMOD-01-01-003c

bestehend aus:

VLS (2 LP)
GS (3 LP)
VS (3 LP)

EWS-Modul 
Interdisziplinäre 
Erziehungswissen-
schaft

LAMOD-01-10-001

bestehend aus:

Seminar I  (3,5 LP)
Seminar II (3,5 LP)

EWS-Modul 
Schulpädagogik

LAMOD-01-07-008a

bestehend aus:

VLS 1 (3 LP)
VLS 2 (3 LP)
BS (2 LP)

1-2

3-4

5-6

Psychologie (EWS) I
LAMOD-01-04-003
Bestehend aus:
2 VLS (je 2,5 LP)

Psychologie (EWS) 
II
LAMOD-01-04-004
Bestehend aus:
2 VLS (je 2,5 LP)

Seminar (2 LP)

Semester Summe 
= 35 LP
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Inhalte der EWS I-Fächer
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus über die
Ausgestaltung der inhaltlichen Prüfungsanforderungen für die Erste Staatsprüfung nach Kapitel II der
Lehramtsprüfungsordnung I zu den einzelnen Fächern (Kerncurricula) vom 2. Januar 2009 (KWMBl. S. 34),
geändert, durch Bekanntmachung vom 17. Juni 2021 (BayMBl. Nr. 478).

Allgemeine Pädagogik

• Sozialisationstheorien und 
empirische 
Sozialisationsforschung;

• Ideen-, Sozial- und 
Institutionengeschichte der 
Pädagogik; 

• pädagogische Anthropologie

Schulpädagogik

Theorien der Schule als 
Institution und Organisation 

einschließlich 
Personalentwicklung; 

Gesundheits- und 
Sexualerziehung; 

individuelle Förderung und 
Beratung

Psychologie

Lehren + Lernen
Differentielle Psychologie

Sozialpsychologie
Entwicklungspsychologie
Diagnostik + Evaluation

Auffälligkeiten

(Bereiche A-B-C-D-E-F)

A) Theoretische Grundlagen 
von Erziehung

B) Theoretische Grundlagen 
von Bildung;

C) Empirische 
Bildungsforschung
und Lebenslanges Lernen

Theoretische Grundlagen von 
Unterricht; Planung/Gestaltung 

von Lernumgebungen (+ 
Inklusion);

Bilden und Erziehen in Schule + 
Unterricht

Lehren + Lernen
Entwicklungspsychologie
Diagnostik + Evaluation

(Bereiche A-D-E)
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Die Homepage des Lehrstuhls für Allgemeine Pädagogik

https://www.uni-bamberg.de/allgpaed/

https://www.uni-bamberg.de/allgpaed/
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Das Team mit Lehre im EWS-Modul Allgemeine Pädagogik

• Prof. Dr. Dr. h.c. Dr. h.c. Annette Scheunpflug (Lehrstuhlinhaberin) 
• Dr. Mark Wenz (Ansprechpartner EWS Allgemeine Pädagogik)
• Dr. Christof Beer
• Emmer Demorel
• Lea Markus
• Prof. Dr. Beatrix Palt 
• Dr. Monika Rapold
• Dr. Caroline Rau
• Dr. Marcel Scholz
• Dr. Dorothea Taube
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Aufbau des EWS I-Moduls Allgemeine Pädagogik

Allgemeine Pädagogik (8 LP)

EWS- Modul Allgemeine Pädagogik

LAMOD-01-01-003c

bestehend aus:

VLS (2 LP)
GS (3 LP)
VS (3 LP)

1-2

3-4

5-6

Semester
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Seminar 
„Grundlagen der 

Bildung“
(3 ECTS)

Seminar 
„Grundlagen der 

Erziehung“                 
(3 ECTS)  

- Vorlesung Empirische Bildungsforschung (immer im SoSe)
- Die Vorlesung dient dem Erwerb eines grundlegenden Verständnisses von Fragestellungen, Studientypen und 

Forschungsmethoden der empirischen Bildungsforschung. An konkreten Beispielen wird verdeutlicht, wie 
Forschungsbefunde interpretiert und für die Unterrichtspraxis nutzbar gemacht werden können.

alternativ

- Vorlesung Geschichte der Pädagogik (immer im WS)
- Die Vorlesung bietet eine historisch-systematische Einführung in die Allgemeine Pädagogik (Ideengeschichte) 

und entwickelt ebenso die Entstehung des Bildungs-systems (Institutionengeschichte) verbunden mit 
sozialgeschichtlichen Aspekten. Dabei wird die Verbindung zur Schulentwicklungstheorie z.B. über Ansätze 
des akteurszentrierten Institutionalismus hergestellt. 

Vorlesung 
„Allgemeine 
Pädagogik“

(2 ECTS)

Inhalte EWS-Modul Allgemeine Pädagogik 
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Vorlesung 
„Allgemeine 
Pädagogik“

(2 ECTS)

Seminar 
„Grundlagen der 

Bildung“
(3 ECTS)

Seminar 
„Grundlagen der 

Erziehung“                 
(3 ECTS)  

Seminar I „Grundlagen der Bildung“: 
Standardisiertes Grundlagenseminar mit allen Themen der LPO 
(z.B. Pädagogische Anthropologie, Pädagogische Professionalität, Erziehung, Werteerziehung, 
Sozialisation, Bildung, Bildungsziele, Bildungsstandards)

Seminar II „Grundlagen der Erziehung“: 
Vertiefung spezieller Aspekte der Erziehung - aus einem Angebot an Seminaren zu den LPO-
Bereichen; frei wählbar. 
In den Seminaren I und II werden grundlegende Elemente der Erziehung (z.B. Erziehungstheorien, wirkende Faktoren, Erziehungsziele, -
mittel, Werte und Wertewandel) und Erziehung (z.B. Anthropologie, Bildungstheorien, Bildungsziele, Bildungs-standards und 
Lebenslanges Lernen) vor dem Theoriehintergrund der Allgemeinen Pädagogik behandelt. Dabei werden sowohl geisteswissenschaftliche 
als auch empirische Methoden an Praxisbeispielen konkretisiert.

Inhalte EWS-Modul Allgemeine Pädagogik 
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- Das Modul hat einen Umfang von 8 ECTS (werden nach erfolgreicher 
Modulabschlussprüfung verbucht)

- Es besteht aus 3 zu belegenden Lehrveranstaltungen

- Es schließt mit EINER zentralen Prüfung über alle 3 Lehrveranstaltungen ab.

- Das Modul muss mit seinen drei Teilen NICHT in einem Semester abgeschlossen 
werden. Die Studieninhalte können und sollten über mehrere Semester verteilt 
erbracht werden. Ideal sind hier 2 Semester.

- Empfohlen wird die Verteilung der Vorlesung und Seminare auf mehrere Semester. 
Beginn des Moduls mit einer der Vorlesungen und Seminar I „Grundlagen der Bildung 
(Grundlagenseminar)“,

- darauffolgend das Seminar II „Grundlagen der Erziehung (Vertiefungsseminar)“. Wir 
empfehlen das Seminar II NICHT im ersten Semester zu belegen.

Das EWS Modul Allgemeine Pädagogik: 
LAMOD-01-01-003c (MHB ab SoSe 2021)

Zur 
Beachtung!
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4. Allgemeine Pädagogik im Lehramtsstudium
Erfolgreiche Lehrkräfte

Lehramtsstudierende sind zu Beginn ihrer Ausbildung, ohne systematisches 
professionelles Wissen und ohne systematische Erfahrungen im Handeln als 
Lehrperson: Sie müssen sich daher in erster Linie Basiswissen in Bezug auf die zu 
leistenden beruflichen Tätigkeiten aneignen.

Hierbei konzentriert sich die 
Allgemeine Pädagogik 

insbesondere auf den 
Wissensbereich des pädagogischen 

Wissens.
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Der VC-Kurs News und Infos des Lehrstuhls für Allgemeine 
Pädagogik

https://vc.uni-bamberg.de/course/view.php?id=39303

https://vc.uni-bamberg.de/course/view.php?id=39303
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Unklarheiten? Offene Fragen?

Dr. Mark Wenz, M.A.
Fachstudienberater am Lehrstuhl für Allgemeine Pädagogik
mark.wenz@uni-bamberg.de
Markusplatz 3,  
Marcushaus, Büro: M3/01.03
Tel.: +49 (0)951 863 3062
Sprechstunde: dienstags, 14:30-15:30 Uhr. 
Im BÜRO oder per ZOOM. Bitte mit Voranmeldung per Mail. 
Weitere Hinweise auf meiner Profilseite.

https://www.uni-bamberg.de/allgpaed/lehrstuhlteam/mitarbeiterinnen-und-mitarbeiter/dr-
mark-wenz/

mailto:mark.wenz@uni-bamberg.de
https://www.uni-bamberg.de/allgpaed/lehrstuhlteam/mitarbeiterinnen-und-mitarbeiter/dr-mark-wenz/
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Das Team am Lehrstuhl für Allgemeine Pädagogik 
wünscht Ihnen einen guten Start ins Studium

"Bildung ist nicht das Lernen von Fakten, 
sondern die Ausbildung des Geistes zum 

Denken." (Albert Einstein)



Prof. Dr. Barbara Drechsel
Professur für Psychologie in Schule und Unterricht
Raum: M3N/1.28
barbara.drechsel@uni-bamberg.de

Psychologie 
(EWS) für 

Lehramtsstudierende



Unser Team:
 Professur für Psychologie in Schule und Unterricht, 

Prof. Dr. Barbara Drechsel, Raum M3N/01.28
Lehrstuhl Psychologie I (in Neubesetzung)

 Sekretariat: Frau Gudrun Hanft, Raum M3N/01.27
 Team:

Dr. Angela Anderka
Dr. Johanna Basten-Günther
Dr. Dorothea Dornheim
Prof. Dr. Barbara Drechsel
Claudia Filser
Lina Krenz
Moritz Leistner
Prof. Dr. Jennifer Paetsch
Janina Schel

16

Herzlich Willkommen in der Psychologie!

(in Neubesetzung)



Was Sie erwartet: Die 6 Bereiche 
der LPO

1. Psychologie des Lernens und Lehrens (Staatsexamen und 
Modulprüfungen)

2. Differentielle und Persönlichkeitspsychologie im Kontext der 
Schule (Modulprüfungen)

3. Sozialpsychologie (Modulprüfungen)
4. Entwicklungspsychologie des Kindes- und Jugendalters 

(Staatsexamen und Modulprüfungen)
5. Diagnostik und Evaluation (Staatsexamen und Modulprüfungen)
6. Auffälligkeiten im Erleben und Verhalten von Kindern und 

Jugendlichen (Modulprüfungen)



Das sollen Sie hier lernen: 
Qualifikationsziele
 Kenntnisse schulrelevanter psychologischer Theorien (z.B. des 

Lernens und Wissenserwerbs, der Persönlichkeit, der Entwicklung, 
der Sozialpsychologie) mit zugehörigen Begrifflichkeiten 
einschließlich wichtiger empirischer Befunde sowie grundlegende 
psychologische Methodenkenntnisse (z.B. der Diagnostik).

 Fähigkeit vor dem theoretisch-empirischen Hintergrund 
psychologischen Wissens und psychologischer Methoden 
schulbezogene pädagogische Anwendungsmöglichkeiten (z.B. 
Fördermaßnahmen, Umgang mit Problemen) selbständig 
theoriebezogen abzuleiten, zu begründen, kritisch zu reflektieren 
und für pädagogisches Handeln zu nutzen.



Lehramtsprüfungsordnung – LPO I

Allgemeine Pädagogik

Sozialisationstheorien und empirische 
Sozialisationsforschung; 

Ideen-, Sozial- und 
Institutengeschichte der Pädagogik; 

pädagogische Anthropologie

Schulpädagogik

Theorien der Schule als Institution und 
Organisation einschließlich 

Personalentwicklung; Gesundheits-
und Sexualerziehung; 

individuelle Förderung und Beratung

Psychologie

Lehren + Lernen
Differentielle Psychologie

Sozialpsychologie
Entwicklungspsychologie
Diagnostik + Evaluation

Auffälligkeiten

(Bereiche A-B-C-D-E-F)

Theoretische Grundlagen von 
Erziehung und Bildung;

Empirische Bildungsforschung
und lebenslanges Lernen

Theoretische Grundlagen von 
Unterricht; Planung/Gestaltung von 

Lernumgebungen (+ Inklusion);
Bilden und Erziehen in Schule + 

Unterricht

Lehren + Lernen
Entwicklungspsychologie
Diagnostik + Evaluation

(Bereiche A-D-E)
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Die EWS-Fächer



Psychologie (EWS) – 12 ECTS in 2 Modulen

12 ECTS
in 2 Modulen

(in 2 Semestern)

Empfehlung:
Beginn (im 1. oder) 

3. Semester;

Psychologie

Lehren + Lernen
Differentielle Psychologie

Sozialpsychologie
Entwicklungspsychologie
Diagnostik + Evaluation

Auffälligkeiten

(Bereiche A-B-C-D-E-F)

Lehren + Lernen
Entwicklungspsychologie
Diagnostik + Evaluation

(Bereiche A-D-E)

1.(2.) Semester (WS 25/26):
2 Vorlesungen

Ihr Psychologiestudium

2.(3.) Semester (SoSe 26):
2 Vorlesungen
+ 1 Seminar

Modul 
Interdisziplinäre 

Erziehungswissenschaft

Möglichkeit zur 
Vertiefung 

auch in Psy



Modul I
(5 ECTS // Beginn WS // 1 Sem. // MAP über 3 LPO-Bereiche)

Vorlesung Ia
Psychologie des Lernens und 

Lehrens (A)

Vorlesung IIa
Psychologie des L/L (vertiefend) 

(A)
Differentielle Psychologie (B)

Vorlesung IIb
Entwicklungspsychologie (D)

Auffälligkeiten (F)

Vorlesung Ib
Sozialpsychologie (C)

Diagnostik und Evaluation (E)

Modul II
(7 ECTS // Beginn SoSe // 1 Sem. // MAP über 4 LPO-Bereiche + Seminar)

Modul Interdisziplinäre Erziehungswissenschaft
(7 ECTS // Beginn WS oder SoSe // 2 Sem. // Portfolio)

Wahlpflichtseminar
(2 SWS)

Wahlpflichtseminar I
(2 SWS)

Lehramt: Ihre Module im Psychologie(EWS)Studium

Wahlpflichtseminar II
(2 SWS)

Möglichkeit zur 
Vertiefung 

auch in Psy

https://www.uni-bamberg.de/lehrerbildung/studierende/lehramt-studieren/erziehungswissenschaftliches-
studium/modul-interdisziplinaere-erziehungswissenschaft/



Modul I
(5 ECTS // Beginn WS // 1 Sem. // MAP über 3 LPO-Bereiche)

Vorlesung Ia
Psychologie des Lernens und 

Lehrens (A)

Vorlesung IIa
Psychologie des L/L (vertiefend) 

(A)
Differentielle Psychologie (B)

Vorlesung IIb
Entwicklungspsychologie (D)

Auffälligkeiten (F)

Vorlesung Ib
Sozialpsychologie (C)

Diagnostik und Evaluation (E)

Modul II
(7 ECTS // Beginn SoSe // 1 Sem. // MAP über 4 LPO-Bereiche + Seminar)

Wahlpflichtseminar
(2 SWS)

BA Berufliche Bildung: Ihre Module im 
Psychologie(EWS)Studium



Was muss ich jetzt 
für Psychologie (EWS) tun?

Gar nichts, beginnen Sie 
im nächsten (oder einem späteren) 

Wintersemester 



Bei Fragen:

Infos zum 
Studium 
(Module 
etc.)

Unsere FAQ

Online-
Formular für 
Anerkennunge
n

2. Unser VC-Kurs 
„Psychologie (EWS) digital“

1. Unsere Website

(Seminaranmeldung, EET-Folien…)

3. E-Mail
(barbara.drechsel@uni-bamberg.de)



Unser Infomedium (bitte eintragen!) Sieht so aus: 



Wir freuen uns auf Sie!



Schematischer Aufbau Lehramt Staatsexamen 

Didaktik der Grund-
schule (72 LP)1 
• Grundschulpäd.

und –didaktik:      36 LP
• Didaktikfach 1:    12 LP 
• Didaktikfach 2:     12 LP
• Didaktikfach 3:   12 LP

Praktika (16 LP) 
• Orientierungspraktikum (0 LP)
• Betriebspraktikum (0 LP)
• päd.-didaktisches Schulpraktikum (6 LP) 
• studienbegleitendes, fachdidaktisches Praktikum

(5 LP)
• einsemestriges, studienbegleitendes Praktikum

(5 LP)

schriftliche Hausarbeit (Zulassungsarbeit) (12 LP) 

Unterrichtsfach  
mit Didaktik 66 LP 

Didaktiken einer Fä-
chergruppe der MS 
(mind. 72 LP)3 
• Didaktikfach 1:     22 LP
• Didaktikfach 2:     22 LP
• Didaktikfach 3:     22 LP
• Mittelschulpäd:  6-8 LP

Mittelschule 
211 - 215 LP2 

Basisqualifikationen 
(0 - 6 LP)6 

Realschule 
210 LP 

Extras (2 oder 3 LP) 
Falls Sport Didaktikfach, 
bei gleichzeitiger Wahl 
von Arbeitslehre als Un-
terrichtsfach 

Gymnasium 
270 LP5 

Basisqualifikationen 
(3 oder 6 LP)6 

Erziehungswissenschaften I (35 LP)3 • Allgemeine Pädagogik (8 LP)
• Schulpädagogik (8 LP)
• Pädagogische Psychologie (12 LP)
• Interdisziplinäre Erziehungswissenschaft (7 LP)

Unterrichtsfach I 
mit Didaktik 72 LP 

Erziehungswissenschaften II (8 LP)3 
• Gesellschaftswissenschaften (Politikwissen-

schaften, Soziologie, Volkskunde, Kulturelle Bildung)

• kath. bzw. ev. Theologie bzw. Philosophie

Unterrichtsfach II 
mit Didaktik 72 LP 

Unterrichtsfach  
mit Didaktik 66 LP 

Praktika (11 LP) 
• Orientierungs- und Betriebspraktikum (0 LP) 
• päd.-didaktisches Schulpraktikum (6 LP) 
• studienbegleitendes, fachdidaktisches Praktikum (5

LP)

Unterrichtsfach I 
mit Didaktik 102 LP 

Unterrichtsfach I 
mit Didaktik 102 LP 

Wahlpflichtmodule 
(8 LP) 

EWS II oder Wahl-
pflichtmodule (8 LP)4 

Erste Staatsprüfung 

Zweite Staatsprüfung 

Referendariat (in Bayern: 2 Jahre) 

Grundschule 
212 - 215 LP2 



1 Tritt das Studium der Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt anstelle eines Unterrichtsfachs, sind im 
Fach Didaktik der Grundschule nur 70 LP, davon 34 im Bereich Grundschulpädagogik und –didaktik, zu erwerben. 

2 Die Gesamtpunktzahl ist von der belegten Fächerkombination abhängig. Die in den einzelnen Fächern zu erbringen-
den Leistungspunkte sind in den Besonderen Bestimmungen festgelegt. 

3Gilt für den EWS-Bereich der Mittelschule:  In Fächerkombinationen ohne Didaktik des Fachs Sport und ohne Unter-
richtsfach Arbeitslehre sind 43 LP erforderlich; bei Belegung der Didaktik des Fachs Sport bei gleicher Wahl von Ar-
beitslehre als Unterrichtsfach sind gemäß §7 Abs. 2 Satz 3 der Studien- und Prüfungsordnung entweder 43 LP im 
erziehungswissenschaftlichen Studium und 75 bzw. 74 LP im Studium der Didaktiken einer Fächergruppe der Mittel-
schule oder 46 LP im erziehungswissenschaftlichen Studium und 72 LP im Studium der Didaktiken einer Fächer-
gruppe der Mittelschule zu erbringen. 

4 Sofern im erziehungswissenschaftlichen Studium lediglich Module im Umfang von 35 LP absolviert werden, sind 
zudem Wahlpflichtmodule der studierten Unterrichtsfächer im Umfang von mindestens 8 LP zu belegen. Werden im 
EWS-Studium bereits Module im Umfang von 43 LP absolviert sind keine zusätzlichen Wahlpflichtmodule zu bele-
gen. 

5 Die Gesamtpunktzahl ist von der belegten Fächerkombination abhängig. In den Fächerverbindungen mit Psycholo-
gie mit schulpsychologischem Schwerpunkt (144 LP) beträgt die Gesamtpunktzahl im Studiengang 312 LP. 

6 Abhängig von der gewählten Fächerkombination 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Sommersemester 2025  

Verwaltungszeitraum       01.04.2025 – 30.09.2025 

Vorlesungszeiten       23.04.2025 – 25.07.2025 

Erstsemestereinführungstage (EET)     14.04.2025 – 17.04.2025 

Vorlesungsfreie Tage    

- Tag der Arbeit       01.05.2025 
- Christi Himmelfahrt      29.05.2025 
- Pfingsten       09.06.2025 – 10.06.2025 
- Fronleichnam       19.06.2025 
- Vorlesungsfreier Tag (universitätsbestimmt)   20.06.2025 (Tag nach Fronleichnam) 

Termine für ordentliche Studierende  

Rückmeldung        13.01.2025 - 31.01.2025 

Bewerbungsfristen    

• Für Bewerbungen über die Stiftung für Hochschulzulassung 
- für alle Bewerber (Alt- und Neuabiturienten) 15.01.2025 

Zweitstudienbewerber beachten bitte: 
Für das Zweitstudium muss das Erststudium bis 15.01.2025 abgeschlossen sein. 

• Für Bewerbungen direkt an der Universität Bamberg 
- zulassungsbeschränkte Fächer/ Ausländer  15.01.2025 
- für die Teilnahme am örtlichen Losverfahren ab 01.04.2025 

Zweitstudienbewerber beachten bitte: 
Für das Zweitstudium muss das Erststudium bis 15.01.2025 abgeschlossen sein. 

Immatrikulation 

Immatrikulation für zulassungsfreie Studiengänge   27.01.2025 - 28.03.2025 

Immatrikulation für zulassungsbeschränkte Studiengänge   Fristen siehe Zulassungsbescheid 

Immatrikulation für Modulstudierende    10.03.2025 - 28.03.2025 

Immatrikulation für Gaststudierende     10.03.2025 - 28.03.2025 

  



Termine für Eignungsprüfungen    Anmeldeschluss 

Kunst (als Unterrichtsfach in den Lehrämtern)    
Einsendeschluss der Bewerbungsmappe  30.06.2025 

https://www.uni-bamberg.de/kunstdidaktik/studium/eignungspruefung-mappe/  

Musik (als Unterrichtsfach in den Lehrämtern) 

• Anmeldung zur Eignungsprüfung   bis spätestens 15.06.2025 
• nächste Eignungsprüfung    wird noch bekannt gegeben  

(voraussichtlich Juli 2025) 

https://www.uni-bamberg.de/musikpaed/studium/unterrichtsfach-musik/  

Musikpädagogik (als Bachelor-Nebenfach 30 ECTS)  

• Anmeldung zur Eignungsprüfung   bis spätestens 15.06.2025 
• nächste Eignungsprüfung    wird noch bekannt gegeben 

(voraussichtlich Juli 2025) 

https://www.uni-bamberg.de/musikpaed/studium/bachelor-nebenfach-musikpaedagogik/  

Vorankündigungen 

 Rückmeldung für das Wintersemester 2025/26  16.06.2025 - 04.07.2025 

 Rückmeldung für das Sommersemester 2026   12.01.2026 – 30.01.2026 

https://www.uni-bamberg.de/kunstdidaktik/studium/eignungspruefung-mappe/
https://www.uni-bamberg.de/musikpaed/studium/unterrichtsfach-musik/
https://www.uni-bamberg.de/musikpaed/studium/bachelor-nebenfach-musikpaedagogik/


 

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Prüfungsamt 

01.04.2025 

Meldung 

zu zentral organisierten Prüfungsleistungen im Sommersemester 2025 
 
 

Für  a l le  Studiengänge 
werden nachfolgend genannte Meldefristen für zentral organisierte Prüfungen im Sommersemester 2025 
festgelegt: 
 

Anmeldung Abmeldung 
 

02.06.2025 (ab 10 Uhr) 
bis 

17.06.2025 (23:59 Uhr) 

 

02.06.2025 (10 Uhr) 
bis 

14.07.2025 (23:59 Uhr) 

 
Die Prüfungsanmeldung muss grundsätzlich über das elektronische Prüfungsverwaltungssystem FlexNow 
(http:/www.uni-bamberg.de/pruefungsamt/flexnow/) erfolgen.  
Treten bei der Prüfungsmeldung An- bzw. Abmeldeschwierigkeiten auf, ist unverzüglich innerhalb der 
Meldefrist das Prüfungsamt schriftlich zu kontaktieren (z.B. per Email). 
 
Kontrolle der Anmeldung: 
Alle Studierenden, die sich zu Prüfungsleistungen angemeldet haben, sind verpflichtet, die Richtigkeit ihrer 
An- und Abmeldungen während der Meldefrist in FlexNow zu überprüfen.  
 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nachträgliche Prüfungsanmeldungen 
ausgeschlossen sind. 
 
Wiederholungs- und Nachholprüfungen: 
Studierende müssen sich eigenständig zu den Wiederholungs- und Nachholprüfungen über das Prüfungs-
verwaltungssystem FlexNow anmelden. Hierzu ist eine Immatrikulation unbedingt erforderlich. 
 
Die Vorsitzenden der Prüfungsausschüsse 
I.A. 
 
 
Fischer 
 

https://www.uni-bamberg.de/pruefungsamt/pruefungstermine/
http://www.uni-bamberg.de/pruefungsamt/flexnow/


 

University of Bamberg 

Office of Examinations 

01.04.2025 

Notification 
 

for Centrally Organised Examinations in the 2025 Summer Semester 
 

 
For  a l l  degree  programmes 

The registration deadlines for centrally organised examinations in the 2025 summer semester are specified as 
follows: 
 

Registration Deregistration 
 

2 June 2025 (10:00 a.m.) 
until 

17 June 2025 (11:59 p.m.) 

 

2 June 2025 (10:00 a.m.) 
until 

14. July 2025 (11:59 p.m.) 
 

 
Examination registration must always take place via the electronic examination administration system 
FlexNow (https://www.uni-bamberg.de/en/examinations-office/flexnow/).  
If registration or deregistration problems occur, the Office of Examinations must be contacted immediately in 
writing (e.g. by email) before the registration deadline. 
 
Registration verification: 
All students who have registered for examinations are obliged to verify in FlexNow the accuracy of their 
registrations and deregistrations within the registration period. 
 

It is expressly pointed out that examination registration is not permitted after the 
deadline. 
 
Repeat and make-up examinations: 
Students must register independently for repeat and make-up examinations via the FlexNow examination 
management system. To do so, current enrolment is required. 
 
Chairs of the Examining Boards 
signed on behalf 
 
 
Fischer 

https://www.uni-bamberg.de/en/examinations-office/examination-dates/
https://www.uni-bamberg.de/en/examinations-office/flexnow/
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